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Geld zu erhalten. Zudem gehört das 
Engelhardszeller Geld und seine Eintreibung 
eigentlich in Sigmunds Zuständigkeit. 
 

• Er tadelt seinen Bruder Sigmund, weil er soviel 
Geld in das von seiner Frau ererbte Gut Galham 
gesteckt hat 
 

• Er wundert sich, dass ihm sein Bruder soviel Heu 
für die Fütterung seiner Rosse in Rechnung stellt, 
wobei diese doch aus Maierhof hätten verpflegt 
werden sollen 
 

• Er weist darauf hin, dass er ihm bei seinem Anteil 
an Sprinzenstein eigentlich nichts schuldig ist, da 
er die Kosten für die Unterhaltung ganz allein 
trägt. Genannt wird die Unterhaltung des Pflegers 
und seines Gesindes, Instandhaltung des 
Schlosses, Anschaffung von Hausrat ( Leinwand, 
Bettzeug, Geschirr in Keller, Kuchel und Bad, 
Bezahlung von Handwerkern ( Hafner, Schlosser, 
Glaser ) und Robotarbeitern, Bezahlung der 
Landsteuern 
 

• Die Bauern beschweren sich viel und weigern 
sich, ihre Leistungen zu erbringen. Er kann ihm 
aber doch mit den normalen, ihm zustehenden 
Leistungen ( Getreide, Haar, Fische, Kuchldienst ) 
versorgen, aber nichts darüber 
 

• Er soll bei seinen Geldforderungen an den Bruder 
Johann Albrecht unterstützen ( SVS )7 

 
1595 Sigmund schreibt von Neuhaus an seine Brüder 

Alexander und Johann: 
 
 Käse und Fische sind knapp, so dass er ihnen von 

Neuhaus nichts nach Sprinzenstein schicken kann  
( SVS ) 

 

 
7  Sitz Galham bei Prambachkirchen; 1565 von Niclas Götschler dem Wolf Beham zu Mühldorf 
abgekauft. Das Schloss ist heute spurlos verschwunden. 
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